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Nr 249 Größte Abonnentenzahl

Genera
Bezugsvreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Rit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poß Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
desgl z B mit den Hum Blättern 3,40

vierteljährlich außer Beſtellgeld
enPreis 30 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach e

Aaupeupedittiomt
Große Ulrichſtraße 16 Eingaug Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Donnerstag 22 Oktober 1908

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatkt des Magiſtrats zu Halle a S

20 Jabrgang
Wößentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Ueber 50 000 Abonnenten

Verantwortliche Redakteure
Dr Ludwig Stettenheim Politttk und Feullleten

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericho
Alfred Genutzſch Jnſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
Kedaktior Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraßch Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unveriangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 4323

allelches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Hallelcher Zokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Hachſlen

Die heutige Bummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Prinzeſſin Alexandra von SchleswigHolſtein die Braut des Prinzen

Auguſt Wulhelm iſt geſtern in Berlin eingetroffen

Jn parlamentariſchen Kreiſen Berlins ſind Gerüchte von dem bevor
ſtehenden Rücktritt des preußiſchen Kultusminiſters Dr Holle verbreitet

Der frühere Miniſterialdirektor im Kultusminiſterium Dr Althoff iſt
geſtern abend in Steglitz geſtorben

Jn Hamburg wurde geſtern das neue Kolonlalinſtitut eröffnet
Staatsſekretär Dernburg hielt eine Anſprache

Die neue Beſoldungsordnung ſowie die Aenderung des Geſetzes
betr Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den Volksſchulen
finden unſere Leſer in der 3 Beilage

Der junge Fürſt Bismarck machte geſtern in Regensburg eine
Spazierfahrt und reiſt heute nach Friedrichsruh

Die ſächſiſche Provinzialiynode in Merſeburg hielt geſtern ihre
Schlußſitzung ab

Der Senatspräſident beim Reichsgericht Richard Foertſch hat eine
Belohnung von 3000 Mark demjenigen ausge etzt der ihm eine Nachrich
über das Schichjal ſeines im Ballon Hergeſell aufgeſtiegenen und verſchollenen

Sohnes zukommen läßt

Die preußiſche Thronrede
Der Jnhalt der von uns bereits geſtern telegraphiſch dem Wortlaute

nach mitgeteilten Thronrede mit welcher der Kaiſer den preußiſchen
Landtag eröffnete erhebt ſich nicht über das Durchſchnittsniveau der bei
uns bei ſolchen Gelegenheiten üblichen offiziellen Kundgebungen Viele
mochten erwartet haben daß der Kaiſer auch des Eindringens der Sozial

demokratie in das Abgeordnetenhaus erwähnen und daran in ſeiner im
pulſiven Weiſe Mahnungen und Warnungen an die Adreſſe dieſer Partei
richten werde aber der Monarch hat ſich ſtreng auf den konſtitutionellen
Standpunkt geſtellt und der neu eingezogenen Partei mit keinem Worte
gedacht

Mit voller Berechtigung erinnerte der Kaiſer an den vor einem Jahr
hundert von Friedrich Wuhelm III verfügten Erlaß der Städteordnung
Das Lob welches der Monarch der Selbſtverwaltung ſpendete iſt von
dieſer wohl verdient und man kann wohl ſagen daß wir ohne dieſelbe
lulturell und materiell noch lange nicht den hohen Standpunkt erreicht
hätten deſſen wir uns heute in Preußen und Deutſchland erfreuen Um
ſo unverſtändlicher iſt es daß namentlich die großen Städte in ihren
Selbſtverwaltungsrechten oft ſo ara bedrängt werden daß ſie

um dieſe vielfach heiße Kämpfe gegen die Behörden führen müſſen Es
wäre wirklich zu wünſchen daß mit der Vollendung des erſten Jahr
hunderts des Beſtehens dieſer Einrichtung die ſich nach den Worten des
Kaiſers ſo trefflich bewährt hat eine ungehemmte Entjaltung derſelben
möglich ſein könnte

Die Bürger Preußens ſind aber heute nicht nur zur Teilnahme an
der Verwaltung der ſtädtiſchen Gemeinweſen berufen ſie wirken auch mit

an der allgemeinen Landesverwaltung auf Grund der ihnen ver
liehenen verfaſſungs mäßigen Rechte Der weitere Ausbau der
tetzteren des Wahlrechts ſteht derart im Vordergrunde des allgemeinen
Jntereſſes daß die Thronrede nicht umhin konnte auch hierüber ſich zu
äußern und ſie nennt denn auch dieſe Frage eine der wichugſten der
Gegenwart Wie das preußiſche Wahlrecht künftig ausgeſtaltet werden
oll erſieht man ziemlich deutlich aus den Worten des Kariſers die ſich
wie nicht anders zu erwarten war völlig mit den vor einiger Zeit vom
Fürſten Bülow entwickelten Grundſätzen decken wonach für Preußen
eine Art Pluralwahlrecht geplant iſt Leider läßt die Thronrede die
Frage offen wann dem Landtage ein Wahlreſormentwurf vorgelegt
werden wird

Die Zahl der angekündigten Geſetzentwürfe iſt nicht erheblich doch

wird dieſelbe wie wir wiſſen noch eine erhebliche Erweiterung erfahren
Jn der Thronrede werden nur genannt die Geſetze über die Gehalte
aufbeſſerungen über die Durchführung der Reſormen für das höhere
Mädchenſchulweſen und über die übliche Vervollkommnung des Staats
eiſenbahnnetzes Die aus dem erſtgenannten Geſetzentwurſe reſultierenden
erheblichen Mehrausgaben geben dann Anlaß zu einem Blick auf die
finanzielle Lage Längſt ſind die Zeiten entſchwunden wo dieſer Blick
ein roſiger war wo mit Genugtuung auf den günſtigen Stand der
Staatsfinanzen hingewieſen werden konnte Heute muß direkt eine
ungünſtige finanzielle Lage konſtatiert werden der man durch möglichſte
Sparſamkeit und durch neue Anjſorderungen an die Steuerzahler
begegnen will Die in letzterer Hinſicht bekanntgegebenen Pläne ſind
bereits in der Oeffentlichkeit erörtert worden ſie laufen auf eine höhere
Heranziehung der größeren Vermögen und Einkommen hinaus und auf
eine ſtärkere Beſteuerung der kapitalkräftigen Erwerbsgeſellſchaften Man
muß erſt die Einzelheiten in den in Ausſicht geſtellten Geſetzentwürſfen
ehen bevor man ſich ein Urteil darüber erlauben kann

Es iſt ſehr erfreulich daß der Kaiſer am Schluſſe ſeiner Rede Anlaß
nahm die internationale Lage zu ſtreifen und die Situation mit
einigen Strichen zu kennzeichnen Von großer Bedeutung iſt die Betonung
der treuen Gemeinſchaft des Deutſchen Reichs mit ſeinen Verbündeten
auch im gegenwättigen kritiſchen Augenblick Darin liegt eine gewiſſe
Gewähr für die friedliche Löſung des Konflikts an welcher alle Nationen
ein Jntereſſe haben

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Erſte Sitzung vom 20 Oktober 1908
Am Miniſtertiſche v Ryeinbaben Holle v Arnim Breitenbach
Das Haus iſt ſehr ſtark beſetzt

Der Präſident der vorigen Seſſion v Kröcher übernimmt den Vorſitz
und eröffnet die Sitzung mit einem Hoch auf den König Er erbittet
dann und erhält die Ermächtigung der Kaiſerin zu ihrem Geburtstage
und dem Prinzen Auguſt Wilhelm zu ſeiner Vermählung die Glückwünſche
des Hauſes auszuſprechen

Darauf erhält das Wort Finanzminiſter
Frhr v Rheinbaben Die Staatsregierung hat dem Hauſe eine

Reihe größerer Vorlagen zu unterbreiten Es iſt das zunächſt die Be
ſoldungsordnung für die unmittelbaren Staatsbeamten
Damit im engen Zuſammenhang ſteht die zweite Vorlage die die anderweitige
Regelung des Woynungsgeld zuſchuſſes betrifft Zu ihrem Bedauern
iſt die Regierung nicht in der Lage dieſe zweite Vorlage ſchon jetzt ein
zubringen Wir müſſen in dieſer Frage wie bisher mit dem Reiche konform
gehen und können dieſe Vorlage deshaib erſt dann vorlegen wenn das
Reich die entſprechende Vorlage fertiggeſtellt hat Das wird in kurzer
Friſt der Fall ſein Die dritte Vorlage iſt die über das Dienſt
einkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den öjſfſentlichen
Volksſchulen Die vierte betrifft die Beſoldung das Ruhegehalteweſen
und die Hinierbliebenenfürſorge für die evangeliſchen Pfarrer die
tünſte das Dienſteinkommen der katholiſchen Pfarrer die ſechſte bringt
ein Abänderung der Einkommen und Vermögensſteuer und die
ſiebente ein Geſeliſchaftsſteuergeſetz Bewegung Der Miniſter er
örtert dann eingehend die einzelnen Vorlagen und beront daß wenn man
die 1906 und 1907 vorgenommenen Beam enaufbeſſerungen mit berück
ichtige jetzt alle Unterbeamten eine Aufbeſſerung erſahren haben Sie
ſeien alle um mindeſtens 200 Mt auſgebeſſert Das Mindeſtgehalt be
irage jetzt 1000 Mk Jm einzelnen teilt der Miniſter mit daß die
Gendarmen Schupleute und Förſter ſtatt der bisherigen Sätze von 1200
bis 1600 Mk künftig 1400 bis 2100 Mt erhalten Die Gerichtsſchreiber
werden den Regierungsſekreiären im Hömcſtgehalt gleichgeſtellt wenn auch
ihr Anfan zsgehalt etwas ntedriger bleibt Die Oberlehrer werden den
Richtern im Höchgehalt gleichgeſtellt das heißt ihr Höchſtgehalt wird von
6000 auf 7200 Mt erhöht Das hatte u a auch die Folge daß die
Regierung zu dem Entſchluß kam alle höheren Lolalbeamten mit voller
akademiſcher Bildung und der gleichen Vorbereitungsézeit im Gehalt gleich
zuſtellen alſo die Kreisſchul die Bau die Gewerbeinſpeltoren die voll
oeſoldeten Kreisärzte Oberförſter uſw Die Teuerungszulagen fallen nach
dieſer Reſorm der Gehälter völlig jort die Funktions ulage ſoll nach Mäg
ichkeit beſeitigt werden

Was die Reform der Lehrerbeſoldung anbelangt ſo iſt ſie durch die
bisherige Verſchiedenheit der Beſoldung der Lehrer durch die Kommunen
geboten die die Ouelle der Landflucht der Lehrer iſt Sehr richtig rechts
Die Regierung hat daran feſtgehalten daß eine Verſchiedenheit der Be
oldung den lokalen Verhältniſſen gemäß notwendig iſt Widerſpruch rechts
Sie hat ein gleiches Grundgehalt für alle Orte eingeführt das für die
Lehrer 1350 Mk betragen ſoll Die Alterszuiagen ſollen auf 200 Mk
feſtgeſetzt werden das Lehyrergehalt wird alſo bis 3150 Mt ſteigen während
das Gehalt der Lehrerinnen ſtatt bisher 700 bis 1400 Mk in Zukunft
1050 bis 2400 Mk betragen jolle Beifall Um aber der Verſchieden
jeit der lokalen Verhältniſſe Rechnung zu tragen ſieht die Vorlage penſions
ſähige Ortszulagen in Höhe von 200 400 und 750 Mk in Städten mit
mehr als 250090 Seelen vor Dieſe Ausgaben erfordern eine Geſamt
umme von 33 Millionen Mk von denen die Regierung bereit iſt 30 Milli

onen zu tragen
Was die Beſoldungsreform für die evangeliſchen Geiſtlichen anbelangt

ſo ſchlägt die Regierung vor die Gehälter der Geiſtlichen von ſetzi 1800
bis 4800 Mt auf 2400 bis 6000 Mk zu erhögen Die Koſten dieſer
Aufbeſſerung betragen rund 11 Millionen Mk Das Gehalt der karho
liſchen Geiſtlichen ſoll von jetzt 1800 bis 3200 Mk auf 1800 bis 4200
Mark erhöht werden Berde Pfarrbeſoldungungsvorlagen belaſten die Ge
meinden nur ganz unwejſentlich

Nun zu den ernſten Jhnen wohl weniger erfreulichen Vorlagen Die
Beamtenbeſoldungsreform belaſtet den Etat mit 111 Millionen Mark die

Helga
Roman von Elsbeth Borchart

18 FortſetzungAber welcher Geiſt führt Dich hierher Jch glaubte
Dich bei den Pyramiden im heißen Wüſtenſande Hat es den
Europamüden doch wieder in die alte Heimat gezogen

Wenigſtens vorübergehend Doch wer iſt das

Nahdruck verboten

da Sein Blick traf Helga die etwas zur Seite
getreten war Deine Tohter Warſt Du denn überhaupt
verheiratet

Claudius lachte in ſichtlicher Verlegenheit Nicht meine
Tochter meine Frau Liebe Helga er nahm ihre
Hand hier ſtelle ich Dir meinen Studienfreund Profeſſor
Hübner vor

Hübner machte eine Verbeugung und ſah dann in die
Züge der jungen Frau

Du ſcherzeſt Helmut das kann doch nicht das
iſt doch nicht

TDoch iſt es ſo Herr Profeſſor fiel Helga lachend ein
und ſtreckte ihm die Hand entgegen

Jch bitte mich gütigſt als Frau Profeſſor Claudius zu
ceſpektieren Mit dieſem Scherz ſuchte ſie der Verlegenheit
die ſo deutlich auf ihres Gatten Geſicht ausgeprägt lag ein
Ende zu machen

Aber natürlich ſelbſtverſtändlich ſtotterte Profeſſor
Hübner noch immer ganz verdutzt und ſchüttelte ihre Hand ſo
derb daß ſie hätte aufſchreien mögen Alſo Frau Profeſſor
Claudius hm Alle Wetter Menſch und ein
kräftiger Schlag traf des Freundes Schulter Du haſt das
Glück beim Schopf erfaßt das muß man ſagen Laß
nur gönne es Dir von Herzen

Er lachte amüſiert aber noch immer verlegen

Gbonnenten 3unahme ſeit Januar
Was treibſt Du eigentlich hier in Lugano lenkte

Claudius ab
Ein kleine Rundtour von Mailand aus wo ich geſchäftlich

zu tun hatte Weißt Du es wollte ſie keiner mit mir
machen darum ging ich allein Habe eine Menge Freunde
und Bekaunte mit denen ich morgen am Lago Maggiore wieder
zuſammentreffen will

Dahin wollen wir ja auch fiel Helga ein
Gnädige Frau das wäre ja ein prächtiger Zufall ſo

könnten wir vielleicht zuſammen

Freilich wenn Sie auch nach Baveno wollen
Gerade dahin muß ich das Schickal meint es gut mit

uns Helmut Fünfzehn lange Jahre haben wir uns nicht
geſehen nun können wir das Wiederſehen auskoſten Wollt
Jhr euch längere Zeit in Baveno aufhalten

Für eine Woche gewiß
Und habt ihr bereits ein Logis
Ja wir haben im Hotel Sunſſe ein Zimmer beſtellt
Auch nicht übel Wir wohnen in Bellevue das heißt mit

Ausnahme meines Freundes Dieſer Querkopf mußte natürlich
wieder anders wollen als wir iſt in irgendeinem obſjkuren
Gaſthof abgeſtiegen Von Bellevue wollte er nichts wiſſen
wäre ihm zuviel Leben dort Na Jhr werdet ihn kennen lernen
Seinen Namen verſchweige ich einſtweilen noch iſt ein be
rühmtes Tier wirſt ihn auch kennen Helmut dem Namen
und ſeinem neueſten Werke nach das ja genug von ſich reden
gemacht hat Außerdem iſt er ein Sonderlng voller Schrullen
und Eigenheiten und Frauen gegenüber von oft verletzender
Unzugänglichkeit Doch das darf Sie micht abſchrecken gnädige
Frau Bei näherer Bekanntſchaft werden Sie ſeine Eigenſchaften
gewiß anerkennen lernen Wir fanden uns in der Sahara
und ſind uns nähergetreten Nun haben wir auch die Reiſe
nach Deutſchland gemeinſam unternommen Es iſt noch ein

Ehepaar dabet das ſich von meinem Freunde nicht trennt und
ihn überallhin begleitet Wir bilden ſozuſagen eine Familie
Der Abſtecher nach Baveno war eine Jdee dieſer Frau der
mein Freund nur nach einigem Widerſtreben nachgab na
alles übrige überlaſſe ich Jhrem Urteil Darf ich mir erlauben
Sie gnädige Frau und Jhren Herrn Gemahl für den erſten
Abend nach unſerem Hotel einzuladen Sie machen mir doch
die Freude

Herzlich gern nicht wahr Helmut antwortete Helgo
und ſah ihren Gatten an Dieſer nickte freundlich

Das iſt ſehr liebenswürdig von Dir Robert und ich
nehme Deine Einladung um ſo dankbarer an als es vielleicht
der einzige Tag ſein wird den wir gemeinſam verleben können
Wegen meines Werkes werde ich mich bald auf die Suche nach
römiſchen Jnſchriften machen müſſen

Alſo noch immer die alte Leidenſchaft lachte Profeſſor
Hübner Sag fitzeſt Du eigentlich noch immer in Heidel
berg

Gewiß ich trenne mich auch nicht mehr von der lieben
ſchönen Stadt

Nur zeitweiſe wie eben jetzt Willſt Deinem jungen
Frauchen die ſchöne Gotteswelt zeigen das iſt recht

Am nächſten Morgen beſtiegen ſie mit Profeſſor Hübner
zuſammen das Schiff das ſie nach Pontetreſa bringen ſollte
Es war eine herrliche Fahrt auf dem blauen von hohen Bergen
eingerahmten See

Die Zeit verflog und bald mußten ſie das Schiff verlaſſen
um in Pontetreſa die Verbindungsbahn nach Luino am Lago
Maggiore zu benutzen

Auch dieſe Fahrt nahm ein Ende Sie kamen gerade zu
i Das Schiff war

kaum hatten ſie es beſtiegen ſo
rechter Zeit am Landungsplatz in Luino an
zur Abfahrt bereit und
dampſte es ab

m



Seite 2 Donnerstag
Beſoldungsreform der Lehrer mit 30 BWeillionen vie der Geiſtlichen beider
Konfeſſionen mit 121 Millionen Dazu kommen die Mehrausgaben aue
der Reform von 1906 und 1907 ſo daß es ſich insgeſamt um eine
dauernde Mehrausgabe von insgeſamt 200 Millionen Mark jährlig
handelt Die Regierung kann für dieſe Ausgaben nur dann die Verant
wortung übernehmen wenn die Einnahmen durch die Annahme der Emn
kommenſteuer und der Geſellſchaftsſteuervorlagen entſprechend erhöht werden
Die Bewilligung dieſer beiden beſcheidenen Vorlagen iſt alſo die Be
dingung für die Reformen der Beamten Geiſthichen und Lehrerbeſoldung
Das Defizit für 1908 wird den veranſchlagten Betrag von 126 Millionen
erheblich überſchreiten Hört hörtl Von dieſen 126 Millionen gedenkt
die Regierung nur 55 Millionen durch Einnahmeerhöhungen zu decken
71 Millionen bleiben ungedeckt und ſollen durch äußerſte Sparſam
keit allmählich ausgemerzt werden Das Grundprinzip unſeres
Einkommenſteuergeſetzes die Nichtüberſchreitung des Prozentſatzes von
5 Prozent des Einkommens wollen wir ſfeſthalten Wir wollen
eine Steuererhöhung vornehmen bei den Zenſiten von 7000 Max
Einkommen an Die Zenſiten von 3000 bis 7000 Mt bleiben frei
Zugleich ſoll das Kinderpriwileg ausgebaut werden für kinderreiche Familien
mit einem Einkommen bis 3000 Mt Es ſollen ermäßigt werden Familien
väter mit zwei Kindern um etine mit drei bis vier Kindern um zwei und
mit fünf und mehr Kindern um drei Stufen Hand in Hand mit der
Erhöhung der Einkommenſteuer muß eine Erhöhung der Vermögensſteuer
gehen ſie wird nur geringfügig ſein Eine neue Einkommenquelle ſoll in
der Geſellſchaftsſteuer erſchloſſen werden Die Vorlage erfordert eine Be
ſteuerung des Ertrages der Geſellſchaftsbetriebe Die gering rentierenden
Geſellſchaften ſollen mit 2 Prozent herangezogen werden die anderen mit
mehr höchſtens aber mit 72 Prozent Der Miniſter kündigte dann eine
Vorlage an die das Kommunalſteuerprwileg der zurzeit im Amt befindlichen
Beamten aufrecht erhält es aber für alle künftig ins Amt tretenden Be
amten abſchafft Der Miniſter ſchloß mit dem Apell an das Haus im
Verein mit der Regierung an der Erhaltung der Solidität der preußiſchen

S dem ſtärkſten Bollwerd des Staates zu arbeiten Lebhaſter
eifall

Ein Antrag Hirſch Soz auf die nächſte Tagesordnung einen Antrag
zur Haftentlaſſung des Abg Liebknecht Soz zu ſetzen wird abgelehnt

Nächſte Sitzung Montag den 26 Oktober 2 Uhr nachmittags
Präſidentenwahl erſte Leſung der Vorlagen

Schluß 4 Uhr

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer kehrte geſtern
nachminag gegen 3 Uhr von Döberig nach dem Neuen Palais in Potsdam
urück Zur Abendtafel war die ſtellvertreiende Oberhofmeiſterin derHringeſſin Braut Palaſtdame Gräfin Harrach geladen Heute vormittag

begab ſich das Kaijerpaar von Potsdam nach Berlin Nach dem Gottes
dienſt in der Schloßlapelle und der Landtagseröffnung tm Weißen
Saal erteilte der Kaiſer dem Korveitenkapitän Karpf dem Oberpräſidenten
v Schorlemer Lieſer dem Domprobſt Dr Dittrich aus Frauenburg dem
Geh Regierungsrat v Etdorff und dem Wirkl Geheimen Rat v Radowiß
Audienzen Sämtliche genannte Herren waren zur Frühſtückstafel geladen
an der die Prinzen Adalbert Auguſt Wilhelm Oskar Joachum die Prinzeſſin
Victoria Luiſe Prinz und Prinzeſſin Heinrich der Fürſt von Hohenzollern
Prinzeſſin Auguſte Victoria von Hohenzollern Prinzeſſin Friedrich Kar
von Heſſen und die Geſolge teilnahmen

Die Prinzeſſin Alexandra Victoria von Schleswig Holſtein
die Braut des Prinzen Auguſt Wilhelm traf heute abend in Veglentung
der Kaiſerin und des Prinzen Auguſt Wilhelm auf Station Wildpark ein
Die höchſten Herrſchaften begaben ſich in das Neue Palats

Der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen
ſowie Erbprinz und Erbprinzeſſin Reuß 1 L ſind zu den Ver
mählungsfeierlichkeiten hier eingetroffen

Der Kaiſer hat dem großbritanniſchen Botſchafter Sir Frank
Lascelles bei ſeinem bevorſtehenden Ausſcheiden aus dem Dienſte den
Hohen Orden vom Schwarzen Adler verliehen Die Jnſignien des
Ordens wurden dem Botſchafter heute durch den Staatsſekretär von Schoen
überbracht

Das nene Kolonialinſtitut Hamburg 20 Oktober Heute
mittag wurde in Anweſenheit des Staatsſekretärs des Reichékolonialamts
Exzellenz Dernburg und des Vizeadmirals Breuſing als Vertreter des
Staatsſelretärs des Reichsmarineamtes ferner des preußiſchen Geſandten
Grafen Goetzen des Bürgermeiſters Swald und anderer das Ham
burgiſche Kolonialinſtitut durch Senator Dr von Melle eröffnet
Exzellenz Dern burg hielt eine Anſprache in der er die beſten Wünſche
der Reichsregierung für das Jnſtitut überbrachte um dann deſſen Auf
gaben darzulegen Er ſchloß Der Erfolg einer Koloniſationsarbeit häng
nicht nur von der äußeren Macht und Stellung ab die ſie der koloniſierenden
Nation verleiht auch nicht von dem Maße der Wohlhabenheit und der
Bereicherung das der einzelne in dieſer Arbeit erzielt ſondern eben ſo ſehr
wenn nicht mehr von dem Geiſte in dem alle an ihre großen ethiſchen
und kulturellen Arbeiten herantreten Nur die Nation die dieſe Fragen
mit Geſchick und Erfolg angreift und ihrer Löſung entgegen führen kann
wird in Ehren vor Mit und Nachwelt koloniſieren Der Vertreter des
Reichsmarineamts wünſchte dem Jnſtitut eine gedeihliche Entwickelung und
ſprach das Bedauern des Staatsſekretärs aus nicht perjönlich anweſend
ſein zu können Die Profeſſoren Dr Thilenius und Dr Rathgen erläuterten
die bei Aufſtellung des Lehrplans des Jnſtituts maßgebend geweſenen
Grundſätze Mit Geſangsvornag ſchloß die Feier

Jswolskis Reiſe nach Berlin Paris 20 Oktober Der
ruſſiſche Miniſter des Aeußern Jswolski iſt heute abend nach Berlin
abgereiſt und wird von dort nach Petersburg zurückkehren Eine Note
der Agence Havas ſagt daß maßgebende Kreiſe verſichern Miniſter

geanmÄAÜÄ Ä e 60 TÜCÄ nUnter dem Sonnenzelt auf Deck hatten ſie ein bequemes
Plätzchen gefunden Die beiden Männer vertieften ſich in
Jugenderinnerungen Helga lehnte ſich zurück und ließ ihre
Blicke auf den vorüberziehenden Bildern ruhen

Wie lange glitten ſie über das Waſſer hin Waren Minnten
Stunden vergangen Helga hatte den Maßſtab für die Zeir
verloren und mochte micht nach der Uhr ſehen Sie rechnete
nach den Ufern die ihr ach wie bekannt waren

Waren das nicht die weißen Häuſer Jntras und weiter
auf der in den See ragenden Landzunge die Häuſer Pallanzas
Tauchten nicht aus den blauen Fluten kleme dunkle Punkte
auf vergrößerten ſich war es nicht die Jſola Bella Und
dort dort der Park ihr Plätzchen unter den Platanen
die Häuſer das Ufer Sie preßte die Hand auf das
Herz ſie vergaß wo ſie war und nur die Vergangenhen
lebte in ihr

Helga
Erſchreckt fuhr ſie empor Vor ihr ſtand ihr Gatte der

ihr in dieſem Augenblick wie ein Fremder erſchien
Fehlt Dir etwas Kind Du biſt ſo blaß ſagte er teil

gehmend und ſtrich ihr über die Wangen
Nein mir fehlt nichts

Mit aller Energie raffte ſie ſich zuſammen und ſchüttelte ab
was ſie mit tauſend Erinnerungen umklammert hielt

Die Maſchine ſtoppte Geräuſchlos glitt der Dampfer
an die Landungsbrücke die Taue wurden geworfen
er ſtand

Sie hatte ihre Schwäche überwunden und feſten Schrittes
betrat ſie das Land das zu betreten ſie nie mehr gehofft noch
gewünſcht hatte Jhr Hotel lag der Landungsbrücke gegenüber
Sie hatten nur wenige Schritte bis dahm

Profeſſor Hübner begleitete ſie bis vor die Tür und
trennte ſich dann von ihnen nachdem er noch einmal das
Berſprechen slich zum Diner in Bellevue zu erſcheinen

e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jswolst habe in Bezug auf die Aufgaben einer zukünſtigen Konferenz
in London und Paris vollſtändige Uebereinſtimmung der Anſichten
Rußlands Englands und Frankreichs feſtgeſtell Jn Berlin werde der
Miniſter eine gleiche Uebereinſtimmung zu erzielen haben da die
Einmütigkeit aller Mächte vor Einberufung einer Konferenz unerläßlich
ſei Der zweite Aufenthalt des Miniſters Jswolski in Paris werde dazu
beigetragen haben der Lage auf dem Balkan eine günſtigere Wendung
zu geben indem er dem Miniſter Gelegenheit bot perſönlich mit dem
franzöſiſchen Kabinett zwecks friedlicher Tätigkeit zuſammenzuarbeiten
Sofia und Konſtantinopel ſeien vollkommen überzeugt daß Rußland den
aufrichtigen Wunſch habe Bulgarien und der Türkei auch fernerhin ſeine
freundſchaftlichen Dienſte zu weihen

Bevorſtehender Rücktritt des preußiſchen Kultus
miniſters Holle Jn parlamntariſchen Kreiſen ſind Gerüchte verbreitet
daß der preußiſche Kultusminiſter Dr Holle der gerade zur Eröffnung
des Landtages die Reiſe nach Meran angetreten hat nicht nur an
einem Bronchialkatarrh ſondern auch an der bekannten Miniſterkrank
heit leidet die gewöhnlich erſt durch den Rücktritt in das Privatleben
geheilt wird Die Anſfänge ſeiner Amtsmüdigkeit gehen bereits auf den
Fall Bernhardt zurück Aber auch ſonſt dürfte ſeine Freudigkeit durch
manchen Mißerfolg und durch manche ſchiefe Maßregel geſtört worden
ſein Es ſcheint eben und ſchien ſteis als ob Herr Holle der ein überaus
züchtiger Beamter iſt beſſer in ein anderes Reſſort beruſen worden wäre
als gerade in das Kultusminiſterium deſſen Anforderungen ihm vollſtändig
fremd geweſen waren

Der junge Fürſt Bis march hat ſich von ſeinem Unwohlſein
ſo weit erholt daß er heute nachmittag nach den Lpz N bei
tühlem ſonnigen Wetter eine Spazierfahrt machen konnte Er reiſt morgen
abend nach Friedrichsruh

Disziplinarprozeß gegen Wiſtuba Die Kaiſerliche Diſ
ziplinarkammer für die deutſchen Schutzgebiete erkannte heute
im Diſziplmarprozeß gegen den Vorſtand z D des Kaiſerlichen Gouver
nements zu Togo Emanuel Wiſtuba wegen Dih,iplinarvergehen auf
Dienſtentlaſſung und auf Belaſſung von der Penſion auf fünf Jahre

Vom Lehrerbeſoldungs Geſeh wird der vollſtändige Text
des Entwurfes in einer beſonderen Ausgabe zu Hillgers illuſtrierte
Volksbücher anfang nächſter Woche in Hermann Hillgers Verlag
Berlin W 9 erſcheinen Mit Rückſicht auf die zu erwartende große
Auflage iſt der Preis auf 30 Pig ſeſtgeſetzt worden Das Büchlein iſt
durch jede Buchhandlung zu beziehen

Oeſterreich Ungarn
Wien 20 Oktober Wie das K K Telegr Korreſp Bureau erfährt

wies die Regierung den Statthalter in Prag an die zur Verhinderung
von Ausſchreitungen getroffenen Verfügungen mit größtem Nachdruck
durchzuführen und nötigenfalls unverzüglich diejenigen weiteren ernſten
Maßnahmen zu treffen welche erfahrungsgemäß die Herſtellung von
Ruhe und Ordnung verbürgen

Wien 21 Oktober Der Boykott ſeitens der Türken gegen die
öſterreichiſchen Waren kann als beendet betrachtet werden inſolge der

e der politiſchen Beziehungen zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
der Türkei

Agram 20 Oktober Der General Janko Wukotitſch der an
jeblich im Auftrage des Fürſten von Montenegro nach Belgrad reiſte
vergl unter Serbien wurde hier bei der Durchreiſe von der Polizei
zurückgehalren und mußte einige Zeit auf der Polizeidirektion verbringen
bis auf eine an den Miniſter des Auswärtigen Frhr v Aehrenthal ge
richtete telegraphiſche Bitte die Freilaſſung verſügt wurde Der General
ſeßte ſogleich die Reiſe fort Jn Semlin wurde der Diener des Generan
nach einer Gepäckunterſuchung von der Polizei zurückgehalten

Frankreich
Paris 20 Oktober Die geſamten Blätter erörtern die durch das

geſtrige Kammervolum verurſachte Demifſion des Marineminiſters
Tyhomſon und heben hervor daß ſie hauptſächlich auf die Angriffe
Delcaſſés zurückzuführen ſei Die nanonaliſtiſchen und konſervativen
owie die Blätter der diſſidenten Radikalen ſprechen zwar ihre Befriedigung
über den Sturz des Marineminiſters aus erklären aber daß an der in
der Kriegsfloite vorgekommenen Kataſtrophe nicht ein einzelner Mann
jondern das ganze Verwaltungsſyſtem ſchuld ſei Einige Zeitungen
meinen daß Thomſon hauptſächlich die von ſeinem Vorgänger Pelletan
begangenen Fehler büßen müſſe Jnbetreff des Nachfolgers liegen noch
teine Anhaltspunkte vor Jn den Wandelgängen der Kammer wurden
der Deputierte Chaumet der Senator und ehemalige Juſtizminiſter Monis
owie der Admiral Fournier genannt

Paris 20 Oktober Deputiertenkammer Heute kam es zu einem
Zwiſchenfall als der Deputierte Brörtry der die Regierung bei Be
ratung des Juſtizbudgets im Zuſammenhang mit der Dreyiusaffaire inter
pellierte dem Juſtizminiſter vorwarf er mache ſich zum Anwalt des
Verräters Dreyfus Die ganze Linke wandte ſich erregt gegen Biétry
und die Kammer verhängte die Zenſur über ihn Trotzdem ſprach dieſer
weiter und bezeichnete die Mitglieder des Kaſſationshoſes als Fälſcher und
Pflichtvergeſſene Hierauf beſchloß die Kammer auf Anjuchen des Präſidenten
die zeitweilige Ausſchließung des Deputierten Biö ry Als dieſer ſich auch
jetzt noch weigerte die Rednertribüne zu verlaſſen hob der Präſident unter
lebhafter Bewegung die Sitzung vorübergehend auf Nach Wiederaufnahme
der Sitzung nahm die Kammer mit 436 gegen 47 Stimmen eine Tages
ordnung an in der die Mißbilligung des ſchimpjlichen Vorgehens
and der Beleidigungen der Mitglieder des Kaſſanonshoſes ausgeſprochen
und die Erklärungen der Regierung gebilligt wurden

Serbien
Belgrad 20 Oktober Der außerordentliche Geſandte des

Fürſten von Montenegro Wukotitſch iſt heute mittag hier ein
getroffen und hat bald nach ſeiner Ankunft dem Mimiſterpräſidenten einen
Beſuch abgeſtattet Darauf wurde er vom König in Audienz empfangen
die eine Stunde währte Eme große Volksmenge brachte Wukotitſch
ſtürmiſche Ovationen dar

Wien 20 Oktober Während der ſerbiſche Miniſter des Aeußeren
Milowanowitſch in Berlin weilt hat der ſerbiſche Kronprinz die
Tatt loſigkeit beſeſſen einem Redakteur des Pariſer Journal gegen
über zu erklären alle Gegner Deutſchlands und des deutſchen
Einfluſſes auf Oeſterreich müßten Serbien unterſtützen welches
berufen ſei den dem Mittelmeer und dem Orient zuſtrebenden Deutſchen
entgegenzutreten

Bulgarien
Sofia 20 Oktober Zwiſchen den Delegierten des jungtürkiſchen

zZenrralkomitees und des hieſigen Bundeskomitees iſt eine voll
kommene Verſtändigung über die ſchwebenden Streitfragen erzielt
worden Das gemeinjam ausgearbeitete Protokoll fordert unter Betonung
der Grundloſigkeit eines türkiſch bulgariſchen Krieges die
Regierungen beider Länder auf Delegierte zu entſenden zur Ausarbeitung
eines Vorſchlages zur Beilegung der Differenzen Das Protokoll wurde
geſtern der bulgariſchen Regierung übereicht und wird heute in Sofia
Konſtaminopel und Saloniki veröffentlicht

Sofia 21 Oktober Wie verlautet iſt in dem Standpunkt der
bulgariſchen Regierung betr die Orientbahnfrage inſofern eine
weſentliche Aenderung eingetreten als die Regierung die noch vor
turzem das Eigentumsrecht der Türkei auf die oſtrumeliſche Bahnſtrecke
überhaupt nicht anerkennen wollte heute bereit iſt über die Explottation
Ablöſung und den Abkauf des Eigentumstechts gleichzeitig zu verhandeln
und zwar entweder mit der Bahngeſellſchaft oder mit Konſtantinopel Die
Zuſtimmung der Pforte wird nachgeſucht Man hofft dieſe demnächſt
zu erhalten

Rußland
Petersburg 20 Oktober Eine Verſammlung von Studenten

der Petersburger Univerſitäten beſchloß den Ausſtand vom 26
d Mts an einzuſtellen und diejenigen die ſchon früher die Vor
ieſungen beſuchen wollen nicht durch Obſtruktion daxan zu verhindern

Moskan 20 Oktober Die Studenten der hieſigen Unwerität haben
in emer heute abgehaltenen Verſammlung mit großer Mehrheit beſchloſſen

den Streit einzuſtellen

Marokko
Paris 20 Oktober Mehreren Blättern wird aus Caſablanca

grmeldet daß die in Marrakeſch verſammelten Kaids Glaui Mtugi und
Si Aiſſt dem Exſultan Abdul Afs den Vorſchlag gemacht haben ihn

halten hat Sultan von Marrakeſch auszurufen Abdul Aſſts habe ſichVedentzen erbeten
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Halle 21 Ottober
Stadttheater Donnerstag wird die neu einſtudierte komiſche

Oper Die luſtigen Weiber von Windſor wiederhoit Freitag zum
zweiten Male Carmen mit Fräulein Gaehde von Dresden als Gaſt
Den Joſé ſingt Herr Barrs Sonntag nachmittag Fremdenvorſtellung bei
tleinen Preiſen Onkel Bernicke hierauf die Puppenſee Abends
71 Uhr Operettennovität Die kleine Prinzeſſin

Neues Theater Für Donnerstag iſt eine Wiederholung der
SchwankNovität Das Manöverkind angeſeßt während Freitag das Zug
und Kaſſenſtück Fräulein Joſeite meine Frau das allabendlich wahre
Lachſalven entſeſſelt wiederholt wird Als Vorſtellung bei kleinen Preiſen
wird am Sonniag nachmittag Hedda Gabler angeſeyt Jn Vorbereitung
Das Proteltionslind

Jm Biophon Theater Große Ulrichſtraße 57 bringt das neue
Programm wieder recht hübſche Vorführungen Jm Vordergrunde des
Intereſſes ſieht noch die Jnternationale GordonBennett Ballonwettfahrt
Aber auch die übrigen Nummern ſind recht anziehend wie üblich wech ſein
Vorträge und Opereiten mit humoriſtiſchen Bildern und dramatiſchen
Szenen ab Beſonders ſehenswert iſt Madame Saharet in ihrem Tanz
Champagne

Kammermuſik Bei der jetzt hereinbrechenden KonzertHochflut
weiſen wir nochmals auf die Kammermuſik Abende der Herren Profeſſor
Hilf A Wille B Unkenſtein und Proſ G Wille hin Gleich der erſte
Abend 26 Oktober bringt ein hochintereſſantes Programm auf dem auch
eine bedeutende Novität Trio jür Violine Viola und Kiavier von Max
Reger nicht ſehlt Der Komponiſt Prof Dr Max Reger ſitzt ſelbſt am
Klavier und ſpielt außer dieſem Werk mit Prof Hilf noch die Violinſonate
op 96 von Beerhoven Abonnements Beſtellungen in der Hofmuſilalien
handlung von Heinrich Hothan

Profeſſor Auguſt Forel war gelegentlich ſeines 60 Geburts
tages der am J September d Js ſtattfand Gegenſtand der überſchweng
iichſten Ehrungen aus aller Herren Länder Der große Pychiater der jeßt
in dem Städtchen Yoorne lebt wird demnächſt eine Vortragsreiſe durch
Deutſchland antreten auf der er einen öffentlichen Vortrag in Halle Kaiſer
jäle Freilag den 30 Oktober halten wird Karten zu dieſem Vortrag bei
Heinrich Hothan

Muſikaliſche Reformationsfeier in der Paulnskirche Am
1 November abends 8 Uhr veranſtaltet der Paulusétirchenchor Dirigent
Organiſt Boyde eine Reſormationsfeſtmuſik Das Programm iſt dem
ſeſtüchen Charalter des Tages angepaßt und enthält nur Werke der be
deutendſten proteſtantiſchen Tonmeiſter Es gelangen u a zum Vortrag
Geiſtl Konzerte von Schein und Schütz 4 ſtg Chorgeſänge von Haßler
und Schütz ein Orgelkonzert von Händei mit Orcheſterbegleitung und die
gewaltige ReformationsfeſtKantate Gott der Herr iſt Sonn und Schild
jür Sohi Chor Orcheſter und Orgel von Seb Bach Als Soliſten wirken
mit Frl Zehler Alt Frl Werther Sopran Herr Konzertmeiſter Schmidt
und Herr Muſikdirektor Hopfer Violine und Herr Flade aus Leipzig
Orgel Zum Eintritt berechtigen Programme die für 30 Pfg bei den

Herren Buchhändler Niemann Alte Promenade Papierhändler Lehmann
Leſſingſtraße Drogiſt Ender Wuchererſtraße und Hofmuſitalienhändler
H Hothan ſowie an der Kirchentür zu haben ſind

Das 20 Jahresfeſt der Stadtmiſſton welches am Donners
tag den 22 Oktober nachmutags 5 Uhr mit einem Feſtgottesdienſt in der
Marktkirche Feſtprediger Paſior von Bodelſchwingh und abends
8 Uhr mit einer Feier in den Kaiſerſälen begangen werden ſoll wird
an dieſer Stelle nochmals in Erinnerung gebracht Jedermann ift dazu
eingeladen

Chriſtlich nationale Gewerkſchaftskonferenz Die chriſtliche
Gewerhſchaſtsbewegung hat in Mitteldeutſchland gute Fortſchritte zu ver
zeichnen Um die Ziele der Bewegung gemein zu führen haben ſich in
Erfurt Leipzig und Halle Gewerkſchaftskartelle gebildet Das Halleſche
chriſtliche Gewerkſchaftskartell wird Sonntag den 25 Oltober nachmkttags
3 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe eine chriſtlich nattonale Gewerk
ſchaſtskonſerenz veranſtalten Zu dieſer Konſerenz ſind Vereine welche
auf nationalen Boden ſtehen und die wirkſame Vertretung der wirtſchaft
ichen Intereſſen der Arbeiterſchaft ſich zur Aufgabe gemacht haben ein
geladen worden Auch werden das Kartell Leipzig ſowie verſchiedene
Ortsgruppen durch Deputierte vertreten ſein Der Sekretär des Geſamt
verbandes chriſtlicher Gewerkſchaften Herr Gewerkſchaftsſekretär Baltruſch
Erfurt wird über das Jntereſſe am Vorwärtskommen der chriſtlich
nationalen Gewerkſchaftsbewegung reden Die Mitglieder der Orts
gruppen ſowie die geladenen Vereine und Einzelperſonen haben Zutritt
Das chriſtliche Gewerkſchaftstartell Halle ſetzt ſich zuſammen aus dem
Gutenbergbund Gewerkverein der Heimarbeiterinnen und des chriſt

lichen Zentraloerbandes der Staats Gemeinde Verkehrs Hilfs und
onſtiger Jnduſtriearbeiter Deutſchlands

Moderne Lebensanſchaunngsvorträge und freie Dis
kuſſionsabende von A von Vroecker Jn dieſem Winter gedenkt
A von Broecker ſoigende beiden größeren Vortiäge mit Diskuſſion zu
halten Montag den 2 November abends 9 Uhr im großen Saale der
Kaiſerſäle Die Bibel und der aufgeklärte moderne Menſch Freitag

den 27 November abends 9 Uhr ebendaſelbſt Bedürſen wir der Kirche
noch Außerdem ſollen noch drei kleinere Diskuſſionsabende in der
Altienbrauerei Deſſauerſtraße 2 ſtattfinden Freitag den 13 November

abends 9 Uhr Können wir als praktiſche Menſchen der Gegenwart
noch an ein ewiges Leben nach dem Tode glauben Freitag den
20 November Jeſus und die Armen Kirche und Kapitalismus
Freitag 4 Dezember Jſt der Atheismus oder der echte chriſtliche Glaube
die Lebensauſchauung der Freiheit und Freude Nur bei den beiden
größeren Vorträgen muß zur Deckung der Unkoſten ein Eintrittsgeld von
10 Pfg erhoben werden Sämmtliche Veranſtaltungen wenden ſich aus
ſchließlich an moderne ſuchende Menſchen

Der Halleſche Kolonialverein hielt geſtern abend ſeine erſte
Sitzung im neuen Geſchäſtsjahre ab Vor Eintritt in die Tagesordnung
widmete der zweite Vorſitzende dem am 29 September d J verſtorbenen
erſten Vorſißenden Exzellenz von Ziegner einen warmen Nachruf
Dann hielt Herr Privaidozent Dr A Golf einen Lichtbildervortrag über
Die wirtſchaftlichen Zuſtände in Britiſch Süd und Deutſch Südweſtafrika

und ihre künftige Geſtaltung Redner gab zunächſt einen Ueberblick über
die Größenverhältniſſe unſerer Schutzgebiete in Südweſtweſtafrika und
ſchilderte deren klimatiſche Verhälmiſſe um dann auszuführen um dann
auszuführen daß die ewig des Landes zum größten Teil von den
Waſſerverhättniſſen abhängt s gebe allerdings Küſtenſtreifen an
denen Regen ſo gut wie gar nicht fällt und dieſe Gebiete
ſeien allerdings nicht bebauungsfähig Die ganze Weſtküſte ſei ein
öder Sandſtreifen und erſt 70 Kilometer von der Lüderttzbucht zeigten
ſich die erſten Pflanzenbüſchel Dann finde man aber ſchon Steppen

egetation zwar noch kein Gras wohl aber Futterhäuter und Buſch für
das Vieh Flüſſe rauſchen nur zeitweiſe durch das Land An ihren
Ufern findet man auch Wald ſo bei Bethanien Nur die Oſtlüſte und
der Norden ſeien für Ackerbau geeignet Jn den Steppen befindet ſich aber
auch nicht überall Gras deshalb müſſen die Farmen beträchtlichen Um
ſang haben und auf eine Farm rechne man nicht weniger als 5000 Hektar
Die Farmer im Süden ſejen meiſt Buren und Holländer Jm Herero
lande ſeien viele deutſche Farmer Seit dem Kriege ſei der Zu ſehr
groß geworden und es beſteht Gefahr daß mancher enttäuſcht wird Für
den Anfang müſſe der Farmer 20 25 000 Mark anlegen um Gewinn
zu erzielen Einkünfte hätte er erſt nach 4 Jahren zu erwarten Oft
fehle es den Ankommenden auch an Erfahrung Redner wies auf den
großen Viehbeſtand hin den die Herero früher gehabt haben ſollen in
den ſiebziger Jahren 2 Millionen der ſpäter durch die Rinderpeſt
gewaltig zuſammengeſchmolzen und durch den letzten Krieg auf 1000 Stück
zurückgegangen ſei Jetzt habe man das Bethſchuanarind und Namartnd
eingeführt ebenjo verſchiedene europäiſche Rinderarten ſo das Simmentaler
zu Kreuzungen mit Steppenrindern mit Erfolg verwendet Jm Nama
land und im Süden habe man mehr Kleinvieh als Schafe und Ziegen
Für Pferdezucht würde ſich das Namaland beſſer eignen als das Herers
and Gut verwendbar ſei hier beſogders das Maultier Das wichngſte
Vertehrsmittel bleibe aber auch in Südweſtarrika die Ehenbahn Reduer
childerte dann noch die Diamant und Goldminen und wies darauf hin
daß auch bei Lüdexitzbucht dereits kleine Diamanten gefunden ſind daß
aber der Bergbau in unſerem Gebiete ſich jetzt hauptſächlich auf die Ge
winnung von Kupfererzen erſtreckt Als Arbeiter bei dem Plantagenbau
eigne ſich vorzüglich der Herero Der Hottentotte ſei als Arbeiter un
brauchbar Deutſch Südweſt Afrika ſei durch Herbeiſchaffen von Waſſer zu
heben Das könne 833 durch Stauvorrichtungen da wo zur

ſſer in Fiußbetten entjang fließen oder durch An
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Der Lehre werein der Umgegend von Halle a S hält am

Sonnabend den 2r d Mts im Schuliheiß Poſtſtraße 5 eine Sitzung
ab in welcher die Delegierten über die Provinzialverſammlung in Magde
burg ſprechen werden Außerdem werden verſchiedene Sachen zur Er

Fran ein für A
er Frauenverein für Armen und Krankeunpflege in derBartholomänsgemeinde Halle Giebicheuſtein en demnächſt

die Rechte eines eingetragenen Vereins zu erhalten gedenkt ſteht gegen
wärtig in ſeinem 27 Vereinsjahr Er hat in der Zeit ſeines Beſtehens
eine ſegensreiche Tätigkeit entfaltet und vielen unbemittelten Kranken oder

armen Familien die erſehnte Hilfe bringen können Seitdem es ihm vor
Jahren möglich geworden iſt eine zweite Gemeindeſchweſter anzuſtellen

ſt er auch in der Lage in wohlhabenderen Familien Prwatpflege gegen
Entgelt z übernehmen Der Verem veranſtaltet für ſeine Zwecke am
nächſten Freitag 23 d Mits abends 8 Uhr in der Saalſchloßbraueret
ein Wohltätigkeirskonzert welches mit Rückſicht auf das gewählte Programm
und die mitwirkenden Kräfte einen hohen muſikaliſchen Genuß verſpricht
Wir verweiſen auf das bezügliche Jnſerat in heutiger Nummer

Kaufmänniſcher Verband für weibliche Angeſtellte Sit
Berlin Die Ortégruppe Halle a S hielt am Dienstag in Kielinge
Konditorei ihren erſten Vortragsabend in dieſem Winterhalbſjahr ab
Fräulein Klara Siedentopf aus Magdeburg ſprach über das Thema
Beru und Frauenbewegung Dem Vortrage folgte eine Ausſprache an

der ſich die Mitglieder und auch Gäſte rege beteiligten Ein geſeliiges
Beiſammenſein beſchloß den intereſſanten Abend

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Am Sonnabend den
24 ds Mis abends 8 Uhr feiern die hieſigen Ortsgruppen im Eoang
Vereinshaus Kl Klausſtraße 16 ihr 6 Siiftungsſeſt an dem die
Mitglieder mit ihren erwachſenen Angehörigen teilnehmen Auch die außer
ordentlichen Mitglieder ſind ſehr willkommen

Der Verein ehem Grenadiere hält am Sonnabend den
24 ds Mis abends 81 Uhr im Lokal des Kameraden Fuchs Thielen
ſtraße 4 ſeine zweite Monatsverſammlung mit Familie ab Kameraden
welche dem Verein noch nicht angehören ſind willkommen Die jetzt zur
Entlaſſung gekommenen Reſerviſten haben bei ihrer Aufnahme in den
Verein beſondere Vergünſtigungen

Verein der Saalbeſitzer In der letzten GeneralVerſammlung
übermittelte der Vorſitzende den Dank des Präſidiums des Verbandes der
Saal und KonzertlokalJnhaber ſowie zahlreicher fremder Kollegen über
die Aufnahme beim Halleſchen Bundestag Hierauf wurden über deſſen
einzelne Verhandlungen nähere Ausführungen gemacht Ferner berichtete
der Vorſitzende über die umſangreiche und meiſt von Erjolg gekrönte
Tätigkeit des Halleſchen Vereins im abgelaufenen Vereinsſahre die
in jeder Verſammlung neue Mitglieder zuſührte ſo daß der Verein
jetzt deren 90 zählt Auch der Kaſſenbericht lautete günſtig der
Sparkaſſenbeſtand kann erhöht werden Die Vorſtandswahl ergab 1 Vor
ſitzender Wilh Lehmann 2 Vorſitzender Hofliefſerant Rahne Schriſt
führer Loth Hoffmann Kaſſierer Wielop ferner als Beiſitzer P
Zſcheyge Halle Trebſtein Gutenberg KoltſchOsmünde LandmannAmmen
dorf LüdickeNaundorf HeinrichRoitſchgen Der bisherige Vereinsſekretär

wurde Dergei Darauf beſchloß die Verſammlung die obligatoriſche
Einführung der Deutſchen Saalbeſitzer Zeitung für ſämtliche Mitglieder
unter teilweiſer Uebernahme der Koſten auf die Vereinskaſſe

Deutſcher Kellnerbund U G B V Halle Jn der Haupt
verſammlung wurde in erſter Linie des 15 Oktober 1878 gedacht des
Tages an dem in Erfurt die Gründung des D K B erſolgte Der
Verband welcher heute mehr als 10000 Mitglieder im Jn und Aus
lande zählt ſoll in erſter Linie allen altiven und ausgelernten Kellnern
Gelegenheit geben ſich in ihrer Berufstäugkeit allenthalben zu fördern
er will ſeine Mitglieder in jeder Weiſe unterſtützen und ihnen insbeſondere
in Krankheitsfällen Hilfe angedeihen laſſen Nachdem der Vorfitzende und
der Kaſſierer den günſtig lautenden und von der Verſammlung beifällig
aufgenommenen Jahresbericht vorgetragen hatten und Ennaſtung erteilt
worden war wurde zur Vorſtandswahl geſchrinten Es wurden gewählt
J Vorſitzender Büffetier Otto König II Vorſitzender Oberkellner
W Schieke I Schriftführer Oberkellner A Wilſch II Schriftführer
Oberkellner R Groſſfe Kaſſierer A Werner Beiſitzer Koch Clauß
Fiſcher Fruth Jm Verlaufe der Verſammlung konnten verſchiedene Neu
auſnahmen gemacht werden ſodaß die Mitgliederzahl des B V Halle ſich
fetzt auf rund 170 ſtellt Unter anderem wunde beſchloſſen ſich wie all
jährlich bei der Prämierung ausgelernter Köche und Kellner durch Stiftung
von Preiſen zu beteiligen

Tödlich verunglückt Der Handelsmann Hermann Fries von
hier verunglückie vor einigen Tagen in Ammendorf Er wurde von einerWagendeichſel derart geſtoßen daß er Rippenbrüche und innere Verletzungen

erlitt Geſtern iſt Fries in der Klinik wohin er gebracht worden war
verſtorben

Ein Feuermelder am Stadttheater trat geſtern nachmittag
von ſelbſt in Tätigkeit Die Feuerwehr keyrte nach Feſtſtellung der Ta
ſache wieder in das Depot zurück

Schwerer Unglücksfall Geſtern nachmittag waren die Arbeiter
Karl K und Heinrich H aus Braunſchweig mit dem Umlegen von Etſen
bändern am Schornſtein der Gasanſtalt in der Gasanſtalt in der Krauſen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
angebracht worden war Plötzlich lockerte ſich im Teil des Gerüſtes ſodaß
die beiden oben Beſchäftigten abſtürzten K brach beide Unterarme ſowie
die rechte Knieſcheibe und trug eine ſtarke Geſichtsverletzung davon während
J einen Schädelbruch und ſchwere innere Verletzungen erlitt Die Bedauerns
werten wurden mittelt Krankenwagens der Königl Klinik zugeführt

Telegramme und letzte Nachrichtengr Dr 7B richt
Steglitz 21 Oktober Der frühere Mmiſterialdirektor im Kultus

miniſterium Dr Althoff iſt geſtern abend geſtorben
Berlin 21 Oktober V Der verſtorbene Miniſterialdirektor

Dr Althoff hat viele Freunde und Verehrer gehabt und vielleicht noch
mehr entſchiedene Gegner Seine Verwaltung der Univerſttäts
an gelegenheiten iſt von den einen maßlos verherrlicht von den anderen
in Grund und Boden getadelt worden Da er jetzt auf der Bahre ruht
vollen die Fehden nicht ernenert werden Auf allen Seiten wird nur eine
Stimme ſein daß mit Althoff jedenfalls eine Geſtalt von erfriſchender Eigen
art urwüchſigem Humor unermüdlicher Schaffensfreude und überragender
Willenskraft von uns geſchieden iſt Wenn dieſe Eigenſchaften mitunter in
ſchroffe Einſeitigkeit und diktatoriſche Rückſichtsloſigkeit ausarteten ſo waren

das die Fehler ſeiner Vorzüge Sie wurden aber durch die Verſtändnis
innigkeit gemüdert womit er vertrug daß man Derbheit mit Derbhei
vergalt Mit mancher Affaire iſt ſein Name in unliebſame Verbindung
gebracht worden mit der Lex Arons mit dem Fall Spahn mit dem Kamp
gegen die Freiheit der Fakultäten gegen den ſich zahlreiche Hochſchullehrer
zu Gunſten der vorausſetzungsloſen Wiſſenſchaft erhoben mit der Errichtung

der katholiſchtheologiſchen Fakultät in Straßburg Aber auf die Kredit
eite kommt wieder der große Eifer und die Weitherzigkeit womn
Althoff die materiellen Bedürfniſſe wiſſenſchaftlicher Anſtalten
oft zu befriedigen ſuchte während ihm freilich in anderen Fällen auch der
Vorwurf des Fiskalismus nicht erſpart blieb Kurzum es ſchwankt noch
ſein politiſches Bild in der Vorſtellung der Zeitgenoſſen Aber ſein
Charakterkopf hat darum doch bei Freunden und Widerſachern Bewunderung

gefunden er war ein Mann nehmt alles nur in allem
Berlin 21 Oktober Ueber die letzten Stunden Althoffs teilte

Profeſſor Praszkoweki der in dieſen Tagen ſehr viel in der Umgebung
des Verſtorbenen weilte einem Mitarbeiter des B folgendes mit
Althoff war bis zu ſeiner letzten Minute bei vollem Bewußtſein Jn
den letzten Tagen war er ſo arbeitsfreudig wie nur je Er las
ſchrieb ſelbſt und diktierte im Bett Vor acht Tagen erlitt er eine ſtarke
Darmblutung doch alle fanden daß es ihm wieder vorzüglich ging und
erwarteten daß ſeine eiſerne Natur auch den letzten Anfall überwinden
würde Geſtern trat Herzſchwäche ein und um 7 Uhr abends verſchied
er ruhig

Berlin 21 Oktober H Die Jnſaſſen des Ballons
Helvetia Oberſt Schaeck und Oberſtleutnant Meßner ſind geſtern

aus Chriſtianſund in Berlin eingetroffen Beide Herren ſind überraſchend
friſch und haben die Ueberzeugung daß ihnen der Sieg in keiner
Weiſe ſtreitig gemacht werden kann

Köln 21 Oktober Ein im ſtädtiſchen Krankenhauſe in
Aachen tätiger Bad emeiſter ſtellte ſich der Staatsanwaltſchaft unter der

Angabe er habe ſeine Braut ein junges Mädchen das vor einiger
Zeit in Münſter erſchoſſen aufgeſunden wurde ermordet Der Bade
meiſter war damals gleich unter dem Verdacht der Täterſchaſt verhaftet
worden jedoch zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes einer Jrrenanſtalt
überwieſen aus der er entfloh Unter ſalſchem Namen fand er ſodann
wieder eine Stellung in Aachen Der Mörder wurde abermals verhaftet

Regensburg 21 Oktober W Das Befinden des jungen Fürſten
Bismarck iſt nach der vergangenen Nacht ſehr zufriedenſtellend
Die Abreiſe dürfte heute abend erfolgen

Landshut 21 Oktober W Heute morgen 28 Uhr wurden
durch eine Gasexploſton das Maſchinenhaus und die Nebenräume der
ſtädtiſchen Gasanſtalt in die Luft geſprengt Drei Arbeiter wurden
durch die Flammen verletzt Einer von ihnen iſt bereits geſtorben Die
Stadt Landshut iſt bis auf weiteres ohne Gas Der Schaden wird auf
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Maunheim 21 Ottober F Bei den geſtrigen Bürger

ausſchußwahlen im dritten Wahlkreiſe ſiegten die Sozialdemokraten
mit großer Mehrheit

Wien 21 Oktober H Die dem Auswärtigen Amt nahe
ſtehende Wiener Allg meldet daß Deutſchland falls die Türkei
die Konferenz nicht beſchickt ſeine Teilnahme an der Konferenz ab
lehnen wird Da die direkte Verſtändigung mit Bulgarien wahrſcheinlich
geworden iſt dürfte die Türkei die Beſchickung der Konferenz ablehnen
Die Chancen für das Zuſtandekommen werden daher hier ungünſtig beurteilt

Prag 21 Oktober LA Profeſſor Wahrmund hielt geſtern
vor dichtgefülltem Hörerſaal ſeine Antrittsvorleſung über die Entwickelung
der katholijchen Kirche

Budapeſt 21 Oktober W Ungariſche Delegation In fort
geſetzter Berarung des Budgets des Auswärtigen führte Sektionschef
Graf Eſterhazy im Namen des Miniſters des Auswärtigen aus daß die
Regierung mit der Türkei jeden Zwiſt vermeiden wolle Zu der
internationalen Konferenz erkiärte der Redner haben wir eine Ein
ladung noch nicht erhalten Es verſteht ſich von ſelbſt daß wir auf dieſer

Konferenz nur erſcheinen wenn die bosniſche Frage die zwiſchen uns
und der Türkei auszutragen iſt und deren Regelung wir entgegenſehen

auf der Konferenz nicht diskutiert wird Lebhafter Betſall
Was unſere Stellungnahme zur Anerkennung Bulgariens be
trifft ſo wandten wir uns bald nach der Proklamation vertraulich an
einige Kabinette im Intereſſe der Anerkennung der Unabhängigtett ſofern

Bulgarien ſeinen Verpflichtungen nachgekommen ſein wird
insbeſondere hinſichtlich einer rationellen Genugtuung für die Orient
bahn und der hinſichtlich Oſtrumeliens mit der Türkei zu vereinigenden
Fragen Redner unterzog dann das Vorgehen Serbiens einer
ernſten Kritik Hierauf wurde das Budget des Auswärtigen au
genommen Nächſte Sitzung morgen

London 21 Ottober W Dem Daily Telegraph wird aus
Newyork gemeldet daß der Luftſchiffer Thomas Baldwin mit der
Konſtruktion eines Lenkdallons beauftragt iſt mit dem die Einrichtung

eines Luftbeförderungsdienſtes für Perſonen und Frachten
oon Boſton nach den benachbarten Städten und eventuell nach
Newyork und Albany geplant iſt Zunächſt iſt der Bau eines Fahrzeuges

beabſichtigt das zwiſchen Boſton und der Station South Framlingham
verkehren ſoll Man glaubt den Dienſt im Mai 1909 eröffnen zu können

Aus dem Geſchäftsverkehr
Weißbier Salon Die Renovierung des Lokales iſt nunmehr

ſertiggeſtellt worden Der Saal und die Reſtaurationsräume ſind einfach
aber ſtilwoll wiederhergeſtellt und bieten einen recht angenehmen Aufenthalt
Herr Hoſmann empfiehlt ſeinen Saal zum Abhalten von Hochzeiten Familien
und Vereinsfeſtlichkeiten uſw und bringt ſeine als vorzüglich bekannte
Küche in empiehlende Erinnerung Siehe Jnſerat

Pianolakonzerte Intereſſenten ſeien darauf aufmerkſam gemacht
das Pianola Vorſführungen wochentäglich vormittags von 11 1 und nach
mittags von 6 im Pianomagazin von Balthaſar Döll Große Ulrich
ſtraße 33/34 ſtantfinden

Hohenlohe
Erbswurst

vorzüglichete Erbsasuppse
2 bis 3 Teller 10 Pfg

Voransfſichtliches Wetter am 22 Oktober
Heiter trocken und kühl nachts Froſt

Oefentliche Wetter Anſage für den 22 Oktober
hin erbtzerde Bewölkung milder keine oder geringe Nieder
ſc lage

Wafſerſtände Am 20 Oltober Weißenfels Unterpegel 0,24
Halle unterhalb 1,68 Trotha 1,38 Bernburg 0,53 Calbe

ſtraße beſchäftigt zu welchen Zweck in einer Höhe von 20 m ein Bockgerüſt Unterpegel 04 Obervegel 1,36 Dresden 83 Magdeburg 0,62
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Tischdecken r T oo 00 20 75 vie 50 e
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so 20 Bürgtentaschen pergeretehnet
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30000 M geſchätzt
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Zeitungsmappel orgereiehnet

e

x 450 v I2 pr

Klavierdecken Filz vorgezeiohnet N 75 vis z

Marktkor bdecken rorgereichnet 65 50 40 du 10

Brotbeutel vorgezeichnet

Prühstücksbeutel ergereiehnet

Waschkorbdecken ergeretennet u 20 vis O0 r

Küchentischdecken rorgezeichnet M 25 bis 50

Klammerschürzen re m arg 25
Klammmerschürzen erh u r 50 e

M 25 bis 15 P
90 dis 5 P

Besen Vorhang Weralehnet nnd Be v 95 r
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Topflappentaschen re i e 20
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Kissen vorgezelehnet mit Volaut u u v 35 pr

Spielschürzen r h v 00
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Halle a
Marktplatz
2 und 3

e 22
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Ca 500Wasohgarnituren

hervorragenc in Qualität u Muster
zu nie wiederkehrenden Ppreisen

bringen wir von morgen

Donnerstag vormittag ab
zum Verkauf

t er Wasohgarnitur on dis M 65 95
Hedwig reich dekoriert 5 Teile 65Lorie u Waschgarnitur ſonſt bis M 50

2Herio mn Wasehgarnitur

verio w Wasohcgarnitur

e r Wasehgarnitur m

Ca 100 StüKüo engatmituren

flora Ecitn Holland Superior

W

Leonore mod Form große
Becken bunt dekoriert

Martha 5 Teile mod Decoregrößte Becken

ſonſt bis M 5
Conſtance 5 Teile mod Decore

e

e

T S c

e

a

e a

S

e

eSa

e 22 Teile 22 Teile 22 Teile 22 Teilee farbige Decore moderne Form und moderne Strichdecore echt Porzellan
S ſehr preiswert Decore eleg Form neue Decore

e Mk m Mk MS Rabatt Marken auf alle Waren

ſie Tr onpfellen gie
den Herren Rauchern welche nur ganz leiohte 2igarren wählen dürten
Meine Holländer Sperzialitäten haben sich infolge ihrer Milde

und guten Bekömmiichkeit Weltruf e worbe

gacohneeweisser BrandWürzig im Sesohmack
ind nach alen Teilen Deutschlands10 Stück 60 Pfennig 100 Stück Mk 70 Vor
Zigarren Bintuhr undM a So I2 Vorzandbans

iHalie a S Grosse Virichstrasse 35Fernruf 3098 der Alten Erowonage
es on e enVerenee Sio nur

u

in Tuben und Dosen

l

Nachahmungen weise man zurück

Wrengte Genshe Vere Mengerelschaft ne e
I e raa peie Werner t Achtung

Gegründet 1356 29 Gr Ulrichſtr 29 SGegründet 1856 Gebt 8 wenn man Euch fragt Was
Preise tür Olauzotlder Proiso tür Mattbilder Euch die Frau i d Kl Klausſtr 6 an

12 Viſit 3 Mark 12 Viſit 59 Mark Die Hand u Stirn w gedeutet in jederKabinett 6 Mark 12 Kabinett Mart Urt Ob Hand u Stirn grob oder zart2 Viktoria 25 Mark 12 Vittorrg 75 Mark Drum bin ich zu ſprechen alleweil Jn
m a bekannt tadell oſer Ausführung und Haltbarkeit der Kl Klausſtr 6 A zu jeder Zeit
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ontinental

350 1500 Kerzen
stündlich

6 Pfenmig

ich 1 9
Petrol Starklicht

952 gefahr
50 e Ersparnis

gegen

elektr Bogenlicht

Bewährteste und billigste Beleuchtung
tür

Fabriken
Werkstätten

Hallen
Bahnhöfe

Strassen ete

Man verlange Prospekt 20 und Referenzen

Gontinental TLicht und Apparatebau Ges m b I
Mainzerlandstr 193

e

Frankfurt a M
T len Friedrich Ernst Schulze Halle a

mD

Telephon 13287

Königstrasse 18
Telephon 2372

e

Wer Gela sparen wini
kaufe seinen Bedart an Heizungsmaterial bei

W Troiſe ſölbubninn ämanergge 1
gegenüber der rer Bisonbahn Centralwerkstätte

Aeusserst heizkrätftige dabei sehr spars am brennende
r

Die vortreflich Eigenachaften von
Sauitätsrat Dr 0sswald s

M Widpuder Lanuſa
finden v Krztl wie pri
vater Seite eingehende
Würdigung So schreidt

Anus Herr Dr wed Ruwert
S vr Arxt Berlin Ieh kann

nur sagen dass mich
Wundpuder Lanala durch reine vor
xügliche Wirkung befriedigt hat Spez
bei der bei Saäugl u l Kindern o
ausserordentl häufig vorkommend
Erkrankung em Wundsein hat er
stets durch seine reizlose austrock
nende tchnelſheilende und vachhalt
Wirkurg vortreft Dienste geleistet
Ausserdem habe ich den Puder La
nula auch in Fällen von Hyperhy
drosis der Füsse Schweſsstuss und
in einem Falle der Achselhöhlen
in Anwendung gebracht
Durchweg verschweand nach mehr
maligen Einpuderungen die über
mässige Schweisssekretion und de
gonders der üble Geruch wobei es
noch als ein grosser Vorzug d Mit
tels zu betrachtenist dass es nicht
wie bei den meisten dernartig Mit
teln auch die normale Schweissbildg
unterdrückt In allen Apoth und
Drogerien direckt v d Fabrikanten
Cangbdein 4 Tange Plauen j U

Schoachtel 50 Plg

Verkaufsstellen Stern Drogerio
Goiststr 6 Drogerie B Jentzseh
Leipzigerstr 31 Adler Apotneke
Geistetr 15 Frans Baumgartel

essingstr 24 Otto Fledleragdeburgerstrasse 50, Larl
Krütgen König Ecke Merse
hargerstr A Stelnbach König
BHeke Landwehrstrasse Franz
Wahroen I eipziger Ecke Post
strasse Wilh Hösechel Reil
strasse 111 Arno Kaseh Rich
Wagnerstr 60 Faui HMöckol Gr
on Ecke Advokaten wegHugo Zehuſro Bernburgerstr 32

ü dawald Haehl Geietatr 34
Füh Aölker
F A Patz Gr Uriehatr 6 biaz7uümmier Friedrichstr Ecke
Weideuplan Herm Stitz NachtGr Steinstr 33 Altrod Ronhke

Mansfelderstr 66 OttSteinweg 26 Otto Kramer
Mittelwache 9110 Oscar Baliiu

un Leipzigerstr 63 Brast
n h M RoseEnent 4wmerdor r

Mersebarg Engros
Buehmann Pharm Präparate
en gros Ludw Wuchererstr 7 I

Geistetr 59/60

Telephon 1083

Se wiel Geict
J l

99
e

Der Rahatt Spar h ein

tür 65 Pfg pro Zentner trei Gelass in Fuhren von
25 Zentner ab aufwärts ab Lager pro Zentnor 58 Ptg

ſparen Sie
wenn Sie Jhren Bedarf an

Aherren Garderobe

fertig oder nach Mass beiotio Knoll
Leipzigerstrasse 36 decken

Das Beſte vom Beſten in Qualität
Das Eleganteſte im Sitz
Großer Umſatz kleiner Nutzen

iſt meine Deviſe ſeit 30 Jahren

enz Karl Pritſchew s
Buchbindere

Bernburger Str 28 und
Brandenburger Str 5

in AusführungPrinzip
Pünktlichſte Lieferung

fertigt alle Buchbinder Arbeiten

Bruachdrackerei

S 710Sehulbücher in nenesten Auflngen

Schreib und Zeichenbücher
Schiefertafeln Rechenmaſchinen FederkaſtenRrißzeuge Keißbrekter Keißſchienen

ſowie ſämtliche

Schul Schrrih und Zricheumakerialien
empfiehlt u III Preiſen

Haltte aKibin Jan e 24cchmeerſtr 24
2 V

d Reinigt Metalle
verblüffend ſchnell

h flaschen aſl203h
a d herab erhältlich e erene

e

n Dreher Unterlag Koiren a v
aus 3get Haar f b K Kennieks

Gr Klansſtr 39 am Markt

an gen u u eingewach ſene eUühnor z el beſeitigt ſchnell
B Bennickeo Gr Kiausſt 39 a Markt
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